
18.09.2021 GÖPPINGEN UND SCHURWALD 

Zum Schulabschluss nach 
Malaysia 
Bildung Ein neues Land kennen lernen, interkulturelle Kompetenz erwerben, 

Englisch optimieren und das Abitur machen, das bietet die „Deutsche 

Schule Kuala Lumpur“. Lisa Straub probiert es aus. Von Sabine Ackermann 

 
Ein letztes Bild vor dem Abflug: Lisa Straub mit ihrem Schulleiter John Ahlskog. Jetzt bereitet 

sich die 16-Jährige am anderen Ende der Welt auf ihr Abitur vor. 

Sabine Ackermann 

 

Mehr als 1,8 Millionen Einwohner, vielerlei Kulturen und Religionen, das ganze 

Jahr über 33 Grad, hohe Luftfeuchtigkeit und Wolkenkratzer wie die Twin-Towers: 

Kuala Lumpur, die größte Stadt Malaysias, eine Halbinsel in Südostasien. 5223 

Einwohner, vorrangig Schwaben und Christen, wechselnde Witterung, 

Evangelische Akademie und Dorfladen: Bad Boll, eine Kurgemeinde im 

Voralbgebiet. 



Dort haben viele Faktoren gepasst. Mein Englisch 

möchte ich da aufs Optimum bringen. 
Lisa Straub 
Schülerin 

 

Was für ein Kontrast für Lisa Straub. Besuchte sie vor den Sommerferien noch das 

Hohenstaufen-Gymnasium (HoGy) in Göppingen, bereitet sie sich nun am anderen 

Ende der Welt auf der „Deutschen Schule Kuala Lumpur“ (DSKL) auf ihr Abitur 

vor. Wie kam es dazu? „Dort haben einfach viele Faktoren gepasst“, sagt die 16-

jährige Schülerin. Schon länger habe sie überlegt, ihren Schulabschluss im 

Ausland, in den USA oder Kanada, zu machen, berichtet Lisa Straub, die dabei von 

ihrer Klassenlehrerin Katrin Reichert, Schulleiter John Ahlskog sowie vom 

Förderverein HoGy unterstützt wurde. 

Dann stand plötzlich Malaysia im Raum. Im März dieses Jahres hatte sie sich auf 

der DSKL beworben, etwa sechs bis sieben Wochen später kam die Nachricht, dass 

sie eine Runde weiter ist, darauf folgte ein anschließendes Vorstellungsgespräch 

auf Deutsch und Englisch via Skype, bis sie schließlich die Zusage für ein Teil-

Stipendium bekam. Die restlichen 50 Prozent müssen privat finanziert werden. „Ich 

kann es immer noch nicht glauben, so richtig realisiert habe ich es noch nicht“, 

freut sich Lisa Straub beim Gespräch einige Wochen vor dem Abflug. Mittlerweile 

ist sie am Ziel ihrer Träume angekommen. 

Die DSKL hat natürlich auch verschiedene Erwartungen an die Bewerber. Wichtige 

Voraussetzungen sind: Man muss in der 10. oder 11. Klasse (G8/G9) sein, gute 

englische Sprachkenntnisse und überdurchschnittliche Resultate in der Schule 

aufweisen, „da liegen mir Naturwissenschaften, Biologie und Sport“, verrät Lisa 

Straub und fügt hinzu: „Mein Englisch möchte ich da aufs Optimum bringen.“ 

Teilweise finde der Unterricht bilingual statt, so werden die Fächer Geschichte und 

Physik auf Englisch unterrichtet, brachte die zukünftige Auslandsschülerin in 

Erfahrung: „Ich hatte mit der Klasse bereits Kontakt, der Schulleiter stammt 

tatsächlich aus Welzheim.“ 

Darüber hinaus sollte man besondere Leistungen oder Begabungen im sozialen, 

musikalischen oder sportlichen Bereich mitbringen. Und da kann die Bad Bollerin 

buchstäblich aus dem Vollen schöpfen. Sie spielt Saxofon im örtlichen 

Musikverein und in der schulischen Big-Band, engagiert sich in der Jungschar in 

der evangelischen Kirchengemeinde sowie bei der DLRG-Rettungswache. Nicht 

nur das, auch auf dem HoGy zeigt sie Einsatz. 2020 wurde sie als 15-Jährige zur 

Schülersprecherin gewählt, ist obendrein Schulsanitäterin und Konfliktlöserin 

(Streitschlichterin). 



Irgendwann, nach Nerven aufreibenden Wochen, hatten Vater Jochen Straub und 

Tochter Lisa fast alle Dokumente wie Aufenthaltserlaubnis, Einreise-

Quarantänenachweis ect. zusammen. Die letzte Hürde war das Einreisevisum, das 

man in Frankfurt beim Konsulat erstellen lassen und persönlich abholen musste. In 

ihrem Reisegepäck, das bescheidene 23 Kilogramm wog, hatte sie nur das 

Allernötigste mit, darunter außerdem ihr Altsaxofon, das ihr ganz wichtig ist. 

Untergebracht werden die Schülerinnen und Schüler in Gastfamilien oder einer 

betreuten Wohngemeinschaft der Schule und mit dem Schulbus oder einem 

privaten Fahrer zur DSKL gefahren.  

Schulleiter stammt aus Welzheim 

Gründung Im Jahr 1979 wurde die Schule als „Deutsche Schule Kuala 
Lumpur“ (DSKL) gegründet. Sie ist die einzige Non-Profit-Privatschule in der 
Trägerschaft „Deutscher Schulverein Malaysia“ und besteht aus 
Kindergarten, vierjähriger Grundschule und achtstufigem Gymnasium bis 
zum Deutschen Internationalen Abitur (DIA). 

Zahlen Aktuell sind es 227 Schüler und 23 Lehrkräfte für die 
Jahrgangsstufen eins bis zwölf. Der Schulleiter ist Konrad Menne und 
stammt ursprünglich aus Welzheim. Kontakt: office@dskl.edu.my 

 


